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Grußwort zum 100-jährigen Bestehen des ZVT 
 
 

„Das Vereinsleben wird nach Jahren gezählt und nach Taten gemessen“ 
 
 
Nach den Jahren sind es exakt 100. Eine wahrlich stattliche 
Zahl. 
 
Meine Familie begleitet nun schon seit vier Generationen den 
ZV Thierstein, die fünfte Generation steht auf dem Sprung. 
 
Begleiten heißt nicht, als passives Mitglied mehr oder weniger 
dabei zu sein. 
Begleiten bedeutet, die Geschichte des Vereins aktiv und en-
gagiert zu gestalten. 
 
Dies gilt für meinen Großvater Johann Richter, ebenso wie für 
meine Eltern Lydia und Hans Denndörfer. 
Diese waren sogar einige Jahre Vereinswirt auf der „Halle“, wie 
das Vereinslokal des ZV in Thierstein genannt wird. 
 
Ich selbst war von der Schüler- bis zur Altherrenmannschaft 
aktiver Fußballer im Verein; habe als Schülertrainer gearbeitet 
und gestalte seit der Spielzeit 95/96 den Seniorenfußballbe-
reich – erst als Trainer und später als Team-Manager. 
Diesen Posten habe ich vor einigen Jahren an meinen Sohn 
Stefan weitergegeben, welcher dieses Amt in meinem Sinne 
weiterführt. 
 
Doch kommen wir nun zu den Taten. 
Im Bereich des Seniorenfußballs sind diese mehr als respektabel. 
Der ZV Thierstein ist definitiv einer der erfolgreichsten Fußballvereine im Landkreis, wenn man die 
vergangenen 15 Jahre betrachtet. 
 
Von den Niederungen der damaligen C-Klasse bis zu einer Spitzenmannschaft der BOL konnte die 1. 
Mannschaft die Erfolgsleiter nach oben klettern. 
 
Leider sind die sonstigen Vereinsaktivitäten, sicher auch bedingt durch die demographische Entwick-
lung in Hochfranken, doch deutlich hinter den sportlichen Erfolgen zurück geblieben. 
 
Besonders die Tatsache, dass das Thema „Jugendarbeit“ bis heute ungelöst ist, ist eine schwere Hy-
pothek für die Zukunft. 
 
Doch das ist kein Grund zu wehklagen. Im Gegenteil. Noch ist Zeit, das Vereinsleben neu zu „bele-
ben“ und vor allem das Problem der fehlenden Jungendarbeit „verbandskonform“ in den Griff zu be-
kommen. 
 
Sofern das gelingt, stehen dem ZV Thierstein noch erfolgreiche Jahre bevor – ganz besonders im 
sportlichen Bereich. 
 
 
 
Rainer Denndörfer 
-Unternehmer- 
 

Grußworte





Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Fußballfreunde,  
liebe ZV-ler, 
 
 
Fußball ist bei uns Volkssport Nummer eins. Das hat das Spiel mit dem 
runden Ball nicht nur seinen herausragenden Spielern und den Erfolgen 
bei internationalen Wettkämpfen zu verdanken, sondern auch den vielen 
rührigen Fußballvereinen. Vereinen wie dem Zentralverein Thierstein, der 
heute sein 100-jähriges Bestehen feiert. 
 
Vereine wie der Ihre sind das Rückgrat jeden Sports. 
Und deshalb möchte ich Ihnen nicht nur ganz herzlich gratulieren zu einer langen und erfolgreichen 
Vereinsgeschichte. Ich möchte Ihnen auch danken für Ihre vielfältigen Bemühungen um den 
Fußballsport in Thierstein. Aus dem sportlichen Leben in Thierstein ist Ihr Verein nicht mehr weg zu 
denken. 
Für unsere kleinen Kicker wäre es schön, wenn im Verein wieder eine Jugendabteilung ins Leben 
gerufen würde. Dort können sie dann die hohe Kunst der Pässe und des Tore Schießens trainieren. 
Und wenn sich ihre aktive Zeit dem Ende nähert, dann würden sie natürlich dem Verein die Treue 
halten. Sie verfolgen nach wie vor alle wichtigen Spiele, sie sponsern mal dies und mal jenes, oder 
übernehmen gar eine Funktion im Verein. Und natürlich schicken sie dann ihre Kinder zum Training in 
den ZV Thierstein. 
Und auch die Bürgerinnen und Bürger Thiersteins, die in ihrer Fußballbegeisterung nicht gleich soweit 
gehen, in den Verein ein zu treten, stehen zu ihrem heimatlichen Verein. Auch sie zittern und hoffen 
mit, wenn ein entscheidendes Spiel ansteht und feuern die Spieler von den Rängen aus an. Keine 
Frage, alle freuen sich über jeden Sieg, aber sie erwarten keine Wunder und halten auch dann zum 
Verein, wenn eine Saison nicht alle Erwartungen erfüllte. Dieser Rückhalt stärkt, und ist ein weiterer 
Beweis dafür, wie fest Ihr Verein in Thierstein verankert ist. 
Mit jahrelanger Nachwuchsförderung und kontinuierlicher Sportpflege haben Sie erstaunliche 
Leistungen erzielt. Der ZV Thierstein hat viele Meisterschaften geholt, immer vorne mitgemischt und 
stets guten Fußball gezeigt. „Fairplay“ ist hier kein Relikt aus der Fußballgründerzeit, sondern nach 
wie vor selbstverständlich Haltung. Und das macht die Spieler auch so sympathisch. Ein kleiner 
Verein wie der Ihre kann natürlich nicht ganz oben mitmischen. Aber er kann eine sportliche Heimat 
für alle Fußballenthusiasten des Ortes sein. Und das hat vielleicht sogar einen noch größeren Wert. 
Denn dem Sport kommt in unserer Gesellschaft eine immer wichtigere Funktion zu. Immer mehr 
Menschen treibe Sport, weil es ihnen Spaß macht, aber auch weil sie etwas für ihre Gesundheit tun, 
und ihre Freizeit auf angenehme Weise verbringen wollen. Breiten- und Spitzensport sind nicht als 
Gegensatz zu sehen. Ganz im Gegenteil. Denn ohne Breitensport kann es Spitzensport nicht geben. 
Von nichts kommt nichts. Eine breite Basis ist das beste Fundament für herausragende Leistungen. 
Nur wer sich kontinuierlich um die Sportförderung kümmert, wird auch etwas erreichen.  
 

Seit nunmehr 100 Jahren hat Ihr Verein nicht nur talentierte Spieler, sondern auch engagierte 
Mitstreiter in seinen Reihen. Mitstreiter, die hinter den Kulissen planen und organisieren, Mut 
zusprechen und manche Feier auf die Beine stellen. Sie haben viel von ihrer Zeit und Energie in den 
Verein gesteckt, denn der Fußball ist ihre Welt.  
Ich wünsche Ihnen liebe Mitglieder des Zentralvereins, dass das so bleibt. 
Dass Sie weiterhin allen Bürgerinnen und Bürgern und den Thiersteiner Fans eine Heimat bieten und 
noch manchen Titel nach Hause holen. 
Herzlichen Glückwunsch zur Meisterschaft in der Kreisliga und zum Aufstieg in die Bezirksliga. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
Euer Bürgermeister 
Willi Heinl 

Grußworte



                                  
 
Ein Jahrhundert ZV Thierstein e.V.- allein das hohe Alter ist Grund genug, mit Stolz auf die 
Geschichte des Vereins zurückzublicken. Im Namen des Bayerischen Landes-Sportverbandes im 
besonderem des Sportkreises Wunsiedel gratuliere ich zum 100jährigen Jubiläum recht herzlich. 
 
In seiner Vereinsgeschichte hat der ZV Thierstein grundlegende gesellschaftliche Wandlungen mit 
vollzogen und sportliche Entwicklungen mitgestaltet.  
 
Ein nicht immer leichter, jedoch meist erfolgreicher Weg  wurde in den vergangenen 100 Jahren  
bewältigt. Dabei war und ist der ZV Thierstein für jung und alt nicht nur eine sportliche Heimstatt, 
sondern auch Stätte der kulturellen Begegnung und des menschlichen Zusammenhalts. 
 
Für die neuen Herausforderungen wünsche ich dem ZV Thierstein und seinen Mitgliedern weiterhin 
viel Elan, stets engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die richtigen Entscheidungen, eine nie 
versiegende Ideenquelle und allzeit Freude am Sport.  
 
Den Verantwortlichen und ehrenamtlich Tätigen spreche ich Dank und Anerkennung für die bislang 
geleitete Arbeit aus. Dem ZV Thierstein wünsche ich für die Zukunft weiterhin eine erfolgreiche 
Entwicklung. 
 
Dieter Hörwarth 
Kreisvorsitzender 
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Liebe Vereinsmitglieder,  
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
sehr geehrte Gäste und Freunde, 
 
unser Verein feiert am 17.09.2011 sein  
100-jährigesVereinsjubiläum; zu dieser 
Feier laden wir Sie alle recht herzlich in 
die Zentralhalle ein, Beginn ist 19:30 Uhr.  

Unser ganz besonderer Dank gilt an dieser Stelle allen, die unserem Verein die Treue gehalten 
haben. Das Engagement der vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer  war ein Garant für die 
erfolgreiche Vereinsgeschichte. 
Ohne dem persönlichen Einsatz und auch der finanziellen Unterstützung  vieler unserer Mitglieder, 
könnten wir heute nicht auf ein 100jähriges Bestehen zurückblicken.  
Unseren Freunden und Partnern des Gesangvereins Liederkranz Thierstein danken wir die langjährige 
enge Kooperation. 
Der Dank an die Betreuer des Roten Kreuzes, Ortsgruppe Thierstein/Schwarzenhammer, darf hier 
ebenfalls nicht fehlen. Diese ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sind für unsere Fußballer ein 
große Hilfe bzw. Unterstützung bei den jeweiligen Heimspielen.  
In Ehrfurcht und Dankbarkeit gedenken wir aber auch unserer  verstorbener Mitgliedern. 
In ihrem Sinne werden wir zum Wohle unseres Vereins weiterarbeiten. 
Im Namen des Vereins danken wir auch unserem langjährigen Vereinsmitglied, Rainer Denndörfer als 
Sponsor und Gönner unseres Vereines. 
Es ist auch Zeit den verantwortlichen unserer Gemeinde zu danken. Stellvertreten richten wir dieses 
Dankeschön an unseren heutigen 1. Bürgermeister, Willi  Heinl. 
Bitte unterstützen Sie uns alle auch weiterhin und gestatten Sie uns den Hinweis auf unseren 
„Aufruf der Vorstandschaft“ und die „Vision“ des Zentralvereines Thierstein. 
Wir freuen uns, mit Ihnen zusammen unserer Jubiläum „100 Jahre Zentralverein Thierstein“  feiern zu 
können. 
 
Mit freundlichen Sportgrüßen 
Der Vorstand                                                                                                                   
 

Grußworte



 

                                                                                                

 

 

                                                                                                

 

Tausend Jahre sind vor dir, Gott, wie der 
Tag, der gestern vergangen ist ... 

 

heißt es im 90. Psalm. Im Angesicht von Gottes 
Ewigkeit werden unsere Zeiträume klein und 
überschaubar. 100 Jahre sind dann 2 Stunden und 24 
Minuten, knapp zweieinhalb Stunden... 

Wer die Vereinschronik des Thiersteiner Zentralvereines 
liest, der erfährt: Die „knapp zweieinhalb Stunden“ 
waren bewegte Zeiten: 

Wir hören von Abstieg, Relegation und Wiederaufstieg. 
Der Erfolg der Fußballer steht im Interesse der 
Bürgergemeinschaft Thiersteins. Wir erfahren auch 
manches über begeisterte Gründerjahre, über die bittere 
Auflösung durch die Nazis und über den Einsatz in den 
Nachkriegsjahren. Einhundert bewegte Jahre feiert der 
Zentralverein: Manches hat sich geordnet und gefügt, 
manches ist lebendig geworden. 

Tausend Jahre sind vor dir, Gott, wie ein Tag - Aber die 
Jahre, die Gott seinen Menschen zukommen lässt, sind 
Jahre, die von Gottes Lebendigkeit und Bewegung 
erfüllt sind. 

Im Namen der Kirchengemeinde wünsche ich dem 
Zentralverein, dass zu den „knappen zweieinhalb 
Stunden“ noch viele erfüllte und bewegte Augenblicke 
dazukommen. 

 Irgendwann mögen Spätere auf diese Zeiten 
zurückblicken und dankbar sagen: Ja - es waren 
bewegte und erfüllte Zeiten. Zeiten, in denen zu spüren 
ist, dass Gottes Lebendigkeit seine Welt durchströmt - 
ein kleines Stück von Gottes Ewigkeit. 

Mit besten Segenswünschen 

 

Ihr Elke Pröbstl, Pfarrerin 

Unsere Pfarrerin Elke Pröbstl
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„Das Ziel vor Augen, jage ich nach dem 

Siegespreis: 

der himmlischen Berufung,  die Gott 

 uns in Christus Jesus schenkt.“  

(Phil 3,14) 

 

Zum 100-jährigen Vereinsjubiläum sind dem Zentralverein Thierstein mit diesem Abschnitt aus 
dem Philipperbrief von Seiten der Katholischen Filialkirche Thierstein die herzlichsten 
 Glück- und Segenswünsche zugesprochen.  

 

Wie aus der Chronik zu entnehmen ist, hat der Zentralverein Thierstein seit seiner Gründung im 
Jahr 1911 eine wechselvolle Geschichte erlebt.  

 

Besonders im Jubiläumsjahr gilt es sich seiner Wurzeln bewusst zu sein und sich an Zielen und 
Plänen auszurichten, wie es der Zentralverein in seinem Ausblick, seiner Vision betont. 

 

   Pfarrer Franz Merl 
 

Dazu alles Gute
 
sowie für die Feierlichkeiten und 
Jubiläumsveranstaltungen 
einen angenehmen Verlauf.  

Herzliche Grüße 
  

Pfarrer Franz Merl, 

Katholische Kirche Thierstein 

  

Katholische Pfarrei Thiersheim. 

Grußworte



 
 

 

 
Liebe Vereinsmitglieder  
Liebe Freunde und Förderer 
Liebe Bürgerinnen und Bürger , 
 
 
 
am 17.09.2011 feiern wir unser 100jähriges Vereinsjubiläum. 
 
Die Gründungsväter kennen wir zwar nur von Erzählungen, aber langjährige aktive Mitarbeiter haben 
uns viele erfrischende Storys /Geschichten aus zurückliegenden Jahren erzählt. Dabei bewundern wir 
die übermittelte Begeisterung des damaligen Vereinslebens; und auch wir  haben Verständnis dafür, 
wenn man sich in diesem Bereich sich die alten Zeiten wieder herbei sehnt. 
 
Wir alle wissen, die Zeit läuft nicht, sondern rennt weiter. Die Zeit von 1911 kann man nicht mit 2011 
vergleichen. Nicht nur unser Ort Thierstein hat sich verändert,  sondern auch der Mensch (DU und 
ICH). 
 
In dieser neuen, aktuellen Zeit wollen wir aber die übermittelte Begeisterung unserer älteren 
Vereinsmitglieder übernehmen und diese als Grundstein  für den neuen Aufschwung in den nächsten 
Jahren positiv einsetzen. 
 

„ Nur wer begeistert ist, 
kann auch andere begeistern“ 

 
 
Der Zentralverein Thierstein und sein neuer Vorstand stehen  auch in der Zukunft für die bewährten 
Tugenden der Gründerjahre.   
 
Wir bauchen aber auch weiterhin die Unterstützung der älteren Vereinsmitglieder und bitten diese 
daher, diese erfrischenden und gewinnbringenden Erinnerungen der zurückliegenden Jahre immer 
wieder ihren Kindern und Enkelkindern zu erzählen und sie somit zu begeistern, diesen neuen – 
unseren  ZV – als aktives Mitglied beizutreten.   
 
Der neue Vorstand hat sich u. a. das Ziel gesetzt, diesen Verein für die nächsten Jahre fit zu machen. 
Wir brauchen dringend aktive Mitglieder, welche bereit sind, auch Verantwortung zu übernehmen. 
 
Wir benötigen nicht nur Vorstands- und Ausschussmitglieder, sondern auch 
 

 Abteilungsleiter/in 
 Jugendleiter/in 
 Gruppenleiter/in 
 usw. 

 
Wenn wir etwas ändern wollen, müssen wir in unserer Gesellschaft das Heft selbst in die Hand 
nehmen. Der ZV hat sich u. a. auch zum Ziel gesetzt, unseren Ort Thierstein lebenswerter zu 
gestalten. 
 
Mit seiner neuen Vision hat er dafür den Grundstein gelegt. 
 
Für die Umsetzung braucht der ZV aber  DICH und mich. 

Aufruf der Vorstandschaft



 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kfz-Meisterbetrieb – Motoreninstandsetzung – Mietauto 
 

   - Neu- und Gebrauchtwagen   - elektronische Achsvermessung 

   - Reifen zu fairen Preisen    - Reparatur aller Fahrzeuge  

   - Klimaanlagen-Service, -Desinfektion  - AU und HU im Haus  

           

Unsere Bürgermeister 
seit 1911 

1908 – 17.10.1918 Herr Johann Neupert 

17.10.1918 – 01.06.1919  Herr Simon Goller 

01.06.1919 – 13.03.1933  Herr Andreas Meyer 

1933           -   1935             Herr Richard Högg 

Dez. 1935   -  08.09.1939   Herr Richard Schirmer 

08.09.1939 – 15.03.1945  Herr Jakob Pöhlmann 

08.05.1945 – 25.01.1946  Herr Fritz Schelter 

 

05.02.1948 – 07.11.1947  Herr Christian Thüring 

28.11.1947 – 12.01.1948  Herr Erhard Hirsche 

12.01.1948 – 08.04.1952  Herr Theodor Kamper 

29.04.1952 -  01.09.1971  Herr Hans Schoberth 

03.12.1971 – 30.04.1990  Herr Georg Thoma 

01.05.1990 – 29.12.2003  Herr Friedmann Kiesel 

04.11.2003 – bis heute     Herr Willi Heinl     

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Vorstände 

 seit 1911 

03.08.1911 – 1914  Herr Gustav Klier 

23.05.1919 – 19.04.1925  Herr Georg Leupold 

09.04.1925 -  Herr Karl Groß 

 Herr Martin Weiß 

09.07.1949 – 03.06.1950  Herr Adolf Pöhlmann  

03.06.1950 – 10.03.1951  Herr Franz Gaida 

10.03.1951 – 16.02.1958  Herr Wilhelm Sölch 

16.02.1958 – 06.01.1959  Herr Rudolf Mittelbachert 

06.01.1959 – 06.01.1963  Herr Adolf Pöhlmann 

06.01.1963 – 06.01.1965  Herr Willi Blau 

06.01.1965 – 06.01.1966  Herr Adolf Pöhlmann 

06.01.1966 – 13.01.1969  Herr Hans Reißmann 

13.01.1969 – 21.08.1969  Herr Edmund Hirsche 

21.08.1969 – 06.01.1970  Herr Georg Thoma 

06.01.1970 – 08.12.1971  Herr Raimund Ibsch 

08.12.1971 – 06.01.1973  Herr Kurt Knopf 

06.01.1973 – 06.01.1976  Herr Karl Bachmann 

06.01.1976 – 06.01.1979  Herr Willi Heinl 

06.01.1979 – 30.06.1980  Herr Willi Hirsche 

01.07.1980 – 30.09.1980  Herr Lothar Fuchs 

01.10.1980 – 06.01.1985  Herr Willi Heinl 

06.01.1985 – 06.01.1999  Herr Günther Morgeneier 

06.01.1999 – 06.01.2001  Herr Peter Koppermann 

06.01.2001 – 06.01.2003  Herr Rainer  Denndörfer 

06.01.2003 – 06.01.2008  Herr Günther Morgeneier 

06.01.2008 – 12.05.2010  Herr Jürgen Rothemund 

12.05.2010 -  10.07.2011  Herr Harald Wölfel  

10.7.2011 -   Herr Harald Wölfel und  

 Herr Volker Steffens      

 





Aus unserer Vereinsgeschichte

Aus der Chronik geht hervor, dass der Verein der 
Rechtsnachfolger des Arbeiter-Turnvereins ist, der 
bereits im Jahr 1911 gegründet wurde. Während 
das Turnen durch aktive Turnriegen und in den 
Anfängen auch von aktiven Schülerriegen eine tra-
gende Rolle im Arbeiterturnverein spielte, so ist die 
in den Jahren 1927 bis 1928 gegründete Fußballab-
teilung über Jahrzehnte bis heute ein Eckpfeiler im 
Sportleben des Vereins.

Seit der Gründung am 3. August 1911 entwickelte 
sich der Verein mit seinen 61 Mitgliedern gut. Wäh-
rend des Ersten Weltkrieges wurde der Sportbe-
trieb eingestellt. Der Kassenbestand betrug damals 
18,31 Mark. Trotz Schwierigkeiten, wie Lokalfrage 
und Inflation, wurde der Arbeiterturnverein am 6. 
März 1919 wieder ins Leben gerufen. Unter Vor-
sitzendem Georg Leupold nahm 1921 der Sport-
betrieb und das Vereinsleben wieder enormen 
Aufschwung. Im gleichen Jahr wurde auch ein Stif-
tungsfest mit Fahnenweihe zum 10. Jubiläum gefei-
ert. Die Gemeinde stellte einen Platz zur Verfügung, 
und der Verein wartete mit einer Schiffschaukel und 
zwei Bratwurstständen auf.

Fußball wurde auf der so genannten Gollnerwiese 
gespielt. Mit der Zunahme der aktiven Sportler und 
Mitglieder wurde bei jeder Sitzung und Versamm-
lung der Ruf „Wir brauchen ein Vereinslokal“ lauter. 
Obwohl der Kassenstand gleich Null war, entschlos-
sen sich die Mitglieder, im Jahre 1926 ein eigenes 
Vereinsheim, die heutige Zentralhalle, durch frei-
williges, unentgeltliches Mitarbeiten zu bauen. 
Nach Fertigstellung der Turnhalle blühte der Ver-
ein weiter auf. Es wurde geturnt, Fußball gespielt, 
gesungen, Theater gespielt und man kam zu wei-
teren geselligen Veranstaltungen zusammen. Die 
Sparte Fußball wurde 1928 von fußballbegeisterten 
jungen Leuten ins Leben gerufen; unter anderem 
Franz Gaida, Gottlieb Beck und Hans Leupold. Die 
ersten Wettkämpfe trug man – wie bereits erwähnt 
-  auf der Gollnerswiesen aus, Bälle und Trikots wur-
den gestellt, Fußballschuhe mussten sich die Jungs 
selbst finanzieren. 1929 stieg man in die Verbands-
spielrunde ein, offizielle Bezeichnung der Liga war 
Norbayerische Spielvereinigung 7. Kreis – 6. Bezirk. 
Gegner waren z.B. Furthammer, Marktredwitz –
aber auch Tirschenreuth, Eschenbach und Weiden, 
die Anreise erfolgte mit dem Zug oder Fahrrad, in 
der heutigen Zeit unvorstellbar.

Der tiefste Punkt der Vereinsgeschichte war im 
Jahr 1933. Neben anderen Vereinen und Einrich-
tungen wurden alle Arbeiterturnvereine von den 
damaligen Machthabern aufgelöst. Das gesamte 
Vereinsvermögen des ATV Thierstein, das Heim, die 
Fahne und alle Geräte wurden beschlagnahmt. Die 
Vereinsfahne ist bis heute nicht mehr auffindbar. In 
dieser Zeit ruhte auch der Fußball. Im Vereinsheim 
wurde ein Kindergarten errichtet, der bis 1945 in 
Betrieb war.

1948 wurde zum Stichtag der Währungsreform, 
am 21. Juni, dem Arbeiterturnverein sein Eigentum 
übergeben. Zu diesem Zeitpunkt wurden durch die 
Militärregierung alle Vereine aufgelöst und so ge-
nannte Zentralvereine ins Leben gerufen. Durch 
eine Fusion wurde der noch bestehende .Arbeiter-
turnverein 1949 in den Zentralverein umgewandelt.
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Die Wende erfolgte 1995/96; maßgeblich beteiligt 
der Firmeninhaber des heutigen Hauptsponsors, 
Rainer Denndörfer.  Es begannen mehr als zehn 
märchenhafte Jahre: Denndörfer trainierte am An-
fang selbst und hatte die geniale Idee, zu den talen-
tierten Eigengewächsen, die es damals tatsächlich 
noch gab – als Verstärkung junge fußballbegeis-
terte Spieler aus Tschechien dazu zu holen; stell-
vertretend für die vielen tollen Ergänzungen seien 
erwähnt Miroslav Sinovsky und Pavel Komma, die 
im weiteren Verlauf noch etliche menschlich und 
sportlich „Klassetypen“ zum ZV brachten. Das Er-
folgsmodel trug bald Früchte:  1997 stieg man als 
Meister in die B-Klasse auf, die ab diesem Zeitpunkt 
in Kreisklasse umbenannt wurde in der Saison 
1999/2000 sogar in die Kreisliga, Das Training lei-
tete mittlerweile Hans-Jürgen Lubitz, vorher waren 
Rainer Denndörfer und Alfred Iser im Amt. 

Doch der Höhenflug war noch nicht zu Ende; woran 
in dem „Dreihäuserdorf“ ( wie ein Fan einer gegne-
rischen Mannschaft spöttisch verlauten ließ) kei-

ner je ernsthaft in Betracht gezogen hatte, wurde 
2002/2003 Wirklichkeit, der ZV Thierstein stieg als 
Meister der Kreisliga Marktredwitz in die Bezirksliga 
Ost auf, trainiert von Peter Wolfram.  Diese Saison 
war wohl die Schwärzeste in der Thiersteiner Fuß-
ballgeschichte, mit nur 11 Punkten musste man 
postwendend wieder absteigen. 

Die Schmach saß tief – doch jede Niederlage ist 
auch eine neue Chance; und so krempelte der ZV 
die Ärmel hoch und schaffte 2005 den sofortigen 
Wiederaufstieg nach einer sensationellen Saison, 
in der NUR EIN SPIEL verloren wurde. Diesen Er-
folg darf sich maßgeblich ein Mann auf die Fahne 
schreiben: Spielertrainer Jiri Vosyka, der 2004 von 
Bayern Hof nach Thierstein kam und seit dem die 
sportlichen Erfolge des ZV lenkt. 
Die Bezirksliga lag den Thiersteiner, die nicht zuletzt 
aufgrund der immer weniger werdenden Eigenge-
wächsen und den höheren spielerischen Anforde-
rungen mehr und mehr auf auswärtige und auslän-
dische Kicker zurückgriffen; bedingt durch Vosyka 
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und Denndörfer´s Faible für Tschechien kamen die-
se hauptsächlich aus dem Nachbarland. 
Wäre es so gelaufen wie geplant, würde der ZV 
heute noch in den vorderen Tabellenrängen der 
BZL vertreten sein, doch in der Saison 2007/2008 
passierte der „Betriebsunfall“ – der ZV stieg nach 
erfolgreicher Relegation in die Bezirksoberliga auf, 
in der man sich beachtlich schlägt, die Tabelle zur 
Winterpause 2008/2009 weist Thierstein als Num-
mer eins im Landkreis auf! Sogar das Fernsehen 
wurde auf den Dorfverein aufmerksam und sende-
te im WDR eine 20 – Minuten Reportage. 
Am Ende der Saison stand der ZV sportlich auf dem 
5. Rang; aufgrund des Punktabzuges wegen der 
fehlenden Jugend war man offiziell Tabellensechs-
ter. Da in der darauffolgenden Saison der Zwangs-
abstieg praktisch unvermeidbar war – denn woher 
zwei komplette Jugendmannschaften nehmen  - 
trafen die Vereinsverantwortlichen zusammen mit 
dem Sponsor eine sportlich harte, aber vereinstech-
nisch die einzig richtige Entscheidung – den freiwil-
ligen „Zwangsabstieg“ – im Klartext hieß dies: die 

erste Mannschaft zieht sich aus der BOL zurück und 
startet in der Kreisklasse, in der die zweite Mann-
schaft bis dahin spielte; als logische Konsequenz 
daraus gab es von da an nur noch eine Mannschaft, 
die Reserve wurde aufgelöst. 
Trotz dieser einschneidenden sportlichen Verände-
rung blieb dem ZV bis auf wenige Ausnahmen die 
ehemalige BOL-Mannschaft erhalten, und obwohl 
man spielerisch mehr als unterfordert war, zeigte  
das Team in der Kreisklasse ohne zu murren Einsatz 
und legte eine Supersaison hin; der sofortige Auf-
stieg in die Kreisliga war geschafft. 

In der Saison 2010/2011 startete die Truppe um 
Trainer Vosyka als Topfavorit – kam aber zu Beginn 
überhaupt nicht „ins Rollen“ – am 4. und 6. Spiel-
tag stand man sogar auf einem Abstiegsplatz; aber 
dann starteten die Jungs durch und legten eine 
Serie mit 15 Siegen in Folge hin – am Ende dieser 
Saison war der ZV wiederum klaren Tabellenführer 
und Meister – der Aufstieg in die BZL Oberfranken 
Ost war perfekt. 
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KULMBACHER EDELHERB. Das legendäre Pils aus der heimlichen Hauptstadt des Bieres.

100 Jahre Zentralverein
Thierstein e.V.

Ein guter Anlass, diesen Tag mit einem
KULMBACHER EDELHERB zu genießen.
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111999111111      
Die erste Rally von Monte Carlo startet /  Der 
Elbtunnel wird für den Verkehr freigegeben 

111999111111      
Am 03.08. wird der Arbeiter-Turnverein  
Thierstein gegründet; Mitglieder: 61 

111999222666   
Getrude Ederle durchschwimmt als erste  
Frau den Ärmelkanal 

111999222666 
Bau eines Vereinsheims -  
die heutige Zentralhalle wird errichtet ; 

111999222888      
Der erste Micky Mouse Film kam in die Kinos 
Titel:  Steamboat Willie 

Max Schmeling wird dt. Meister im 
Schwergewicht 

111999222888   
Die Sparte Fußball wird gegründet; 
u.a. von Franz Gaida, Gottlieb Beck und  
Hans Leupold  -  Spielort ist die Gollners-
Wiesn 

111999333333   
 Hitlers Machtergreifung 

111999333333   
alle Arbeiter-Turnvereine  werden 
aufgelöst 

111999444999   
die Militärregierung ruft die sogenannten 
Zentralvereine ins Leben  

111999444999   
Der ATV Thierstein bekommt seinen 
neuen Namen : ZV Thierstein 

111999555888   
Eine Maß Bier kostet auf dem Oktoberfest  
DM 1,70   

111999555888   
Der ZV siegt mit 30:0 gegen Fichtelberg 
und wird im KICKER erwähnt   

  

                               Weltgeschichte           1911 – 2011 

            Wichtige Daten(„Schaltstellen“) aus unserer Vereinsgeschichte stellen wir hier den  

                   Daten und dem jeweiligen Geschehen aus der  Weltgeschichte gegenüber:  

                               Weltgeschichte           1911 – 2011 

            Wichtige Daten(„Schaltstellen“) aus unserer Vereinsgeschichte stellen wir hier den  

                   Daten und dem jeweiligen Geschehen aus der  Weltgeschichte gegenüber:  

Weltgeschichte von 1911 - 2011



 

111999666444   
Cassius Marcellus Clay wird geboren; 
besser bekannt als Muhammad Ali 

111999666444   
Aufstieg in die A-Klasse  
in der man 2 Jahre bleibt 

111999777333   
Der Geldautomat wird patentiert; 
FC Bayern ist dt. Meister 

111999777333   
Die Gaststätte wird unterkellert  
und die Pächterwohnung errichtet 

111999888111   
Prinz Charles und Lady Di verloben sich ; 
Bob Marley stirbt 

111999888111   
Abstieg in die C-Klasse, 
dort blieb man 15 Jahre 

111999999777   
Borussia Dortmund gewinnt gegen Juventus 
Turin und wird UEFA Champions League 
Sieger 

111999999777   
Der ZV steigt in die B-Klasse auf; 
diese wird in Kreisklasse umbenannt 

222000000333   
Hannah Stockbauer holt dreimal Gold bei der 
Schwimm-WM in Barcelona; 
Ärzte aus Wien verpflanzen zum ersten Mal 
eine Zunge 

222000000333   
Meisterschaft in der Kreisliga und 
Aufstieg in die Bezirksliga Oberfranken 
Ost;  doch am Saisonende sofortiger 
Wiederabstieg 

222000000888   
Bei der Fußball-EM in Wien verliert Deutsch-
land im Endspiel gegen Spanien mit 0:1 

222000000888   
bisher größter Erfolg -  
Aufstieg in die BOL – Bezirksoberliga 

222000111111   

NIVEA Creme wird 100 Jahre  

222000111111   
ZV Thierstein wird 100 Jahre  

 

 

GERHARD BAYERLEIN 

KKAAMMIINNBBAAUU  &&  KKEERRNNBBOOHHRRUUNNGGEENN    
 

 

Selber Str. 43 
95199 Thierstein 
 

Tel/Fax 09235 / 96 81 23 
 
Mobil  0171 / 718 59 82 
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 Die Fußballsparte weiter ausbauen und 
stabilisieren 

 Jugend- bzw. Schülermannschaft aufbauen 
 Altherrenfußball einführen 
 Wandern / Nordic-walking /Jogging 
 Kindergymnastik/Turnen/Spielenach -         

mittag 
 Gruppennachmittage für unsere Jugend 

bzw. Schüler                                                        
hier: Zusammenarbeit mit unseren Kirchen                                                               

 Gruppen-Abende / Stammtisch für Frauen                           
hier: Gestaltung je nach Wunsch 

 Veranstaltungskalender für das ges. Jahr    
z.B.:  Kräuterführung, Vorträge / Referate 
(DAK, AOK, Steuerberater, Ernährung usw.  

 Fahrgemeinschaft bzw. Fahrplanerstellung 
für ältere Leute (Mit dem Verein zum 
Einkaufen nach Selb) 

 Eigener Vereinsbus                  

 Theater – Abende ausbauen 
 Kinder-Theater 
 Kabarett 
 Disko-Abende für Jugendliche 
 Fasching 
 Spiele-Abende                                                  

z.B.: Kniffel, Schach, Romee, Canaster 
 Organisation des Vereins auf die 

nächsten 10 Jahre vorbereiten bzw. 
auf die neuen Herausforderungen 
ausrichten  z.B.:  Jugend-Vorstand 
(jedes Vorstandsmitglied übernimmt 
die Patenschaft für diese neue 
Position 

 Neue Vereinssatzung 
 Prioritätenliste für 2011/2012 
 Internet-Seite erstellen   
 Kooperation mit den anderen 

Ortsvereinen, Einrichtungen, Kirchen, 
Kindergarten, Schule, Gemeinde usw. 

 

 
Liebe Vereinsmitglieder, 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
mit unserer Vision zeigen wir unsere zukünftige Stellung bzw.  
unsere Ziele und Pläne. 
 
   Wir werden der Verein für alle Altersgruppen 
     in unserer Region 
   
Alle Dinge beginnen mit einer Vision;  somit auch der Aufbruch des 
 Zentralvereins Thierstein. 
Man muss aber dann auch die  Dinge ganz einfach tun. 
 
Auch wir können eine solche Vision nicht in 360 Tagen umsetzen. Daher sprechen wir u. a. auch von 
einer Agenda 2020. 
„Nichts ist so mächtig wie eine Idee, deren Zeitpunkt gekommen ist.“ (V. Hugo) 
Der Aufbruch des ZV ist gekommen. 
Siehe hierzu auch den Aufruf des neuen Vorstandes. 
Wenn wir Sie alle mit unserem TUN überzeugen und begeistern, werden wir mit Ihrer Unterstützung  
diese Vision „zum Laufen bringen“. 
Mit dieser Vision zeigen wir den neuen Geist des Zentralverein Thierstein; bzw.  wir kommen zu den 
Wurzeln zurück.  
 Wir stellen uns nämlich den sozialen Herausforderungen eines Dorfvereins.  
Der ZV will/wird mitgestalten und somit das Leben im Dorf lebenswerter machen. 

Die Vision



Die Vision

 

  
Wir putzen uns raus: 
Unser sog. Quick-Hits: 
 

 Wir renovieren unser Vereinslokal 
 Gartengestaltung 
 Kostenvoranschlag für neue Toiletten und  

eine Saalrenovierung einholen 
 

 

Mustermann 
24125023456 

 

 

 

Zentralverein Thierstein e.V.

Mitgliedskarte

Mustermann
24125023456

Zentralverein Thierstein e.V.

Freundschaftskarte

Mustermann
24125023456

 

NEU: Wir planen die Einführung einer attraktiven Mitgliedskarte 
sowie einer Freundschaftskarte. Bitte haben Sie Verständnis dafür, 
wen wir heute noch keine weiteren Einzelheiten nennen. 

Soviel können wir aber schon verraten: 
Mitglieder und Freunde unseres Vereines kommen in den Genuss von 
Vorteilen. 

 



 

 

 

Der  ZV holte sich souverän die Meisterschaft in der Fußball-Kreisliga Marktredwitz und spielt ab der 
kommenden Saison wieder in der Bezirksliga. Im Bild die erfolgreiche Mannschaft mit den 
Vereinsverantwortlichen: 

hintere Reihe von links: Teammanager Stefan Denndörfer, Radek Svehla, Miroslav Bruna, Ludek Jon, Ilkay  
 Sahin, Stefan Heimhalt, Müfit Topcu, Martin Koza, 
 Vorsitzender Harald Wölfel, Masseur Pavel Hanzel,  
vorne von links:  Lukas Lavicka, Spielleiterin Claudia Jena, Jan Bauer, Trainer Jiri Vosyka, Radek  
 Jesipcuk, Danny Küspert, Karel Prancl und Milan Ciznar. 
 

Unsere  Aufsteiger 2010/2011

 
 
 Ausbildung in den EU-Führerscheinklassen 
 B – BE – A1 – A18 – A25 – L – M – T – S – C – CE - Mofa 
 Einstieg in die Ausbildung in allen Klassen 

 jederzeit möglich 
 Modernste Ausbildungsfahrzeuge und  

Unterrichtsmedien 
 Ferien-Intensivlehrgänge in allen Klassen  
 Ihre in einer anderen Fahrschule  

begonnene Ausbildung können  
 Sie bei uns ohne Mehrkosten jederzeit  

beenden 
 Auffrischungsfahrstunden für  

Führerscheinbesitzer 
 Einweisung in Kraftstoff sparendes  

Autofahren (Spritsparstunde) 

Unsere Aufsteiger 2010/2011



 

 

 

 

 

Der ZV Thierstein bietet ab dieser Saison 
eine Rasenpatenschaft an; es geht hier 
nicht nur um den persönlichen 
finanziellen Beitrag, sondern vor allem um 
die symbolische Aussagekraft,  unser 
Bemühen zu unterstützen, den 
Spielbetrieb dauerhaft zu etablieren und 
eine langfristige und professionelle 
Perspektive im Bereich Fußball  zu 
schaffen. 

Natürlich können wir Ihnen hiermit 
versichern, daß die Patenbeiträge 
zweckgebunden und zielgerichtet für die 
Sparte Fußball verwendet werden.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der ZV Thierstein bedankt sich schon jetzt für Ihre Spende! 
 

Vereinbarung Rasen-Patenschaft: 
 
Name    ______________________________________ 
Vorname   ______________________________________ 
Firma    ______________________________________ 
Anschrift   ______________________________________ 
Telefonnummer: ______________________________________ 
 
Welche Patenschaft(en) möchten Sie übernehmen? 
 
       
z.B.A1 = 1 Patenschaft ; A1-A4 = vier Patenschaften  
 
Ich zahle den Gesamtbetrag in Höhe von :               €         in bar  
Das Geld hat das Vorstandsmitglied: _____________________________ erhalten 
 
Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenquittung, bitte sprechen Sie uns in diesem Fall an. 
 
 
_________________  ___________________________ _________________________ 
Datum    Unterschrift Spender    Unterschrift Vorstandsmitglied 

So funktioniert es:  
Eine Raseneinheit kostet 15 €; wie viele Paten-
schaften Sie übernehmen wollen, entscheiden Sie 
selbst. Zur Verfügung stehen 70 Felder – 
Einzelfeld 10m * 10m =100m²  
 

(Tafel: 10*10 cm) 
 

Welche Einheiten noch frei sind, können Sie bei 
jedem Heimspiel an der Tafel auf dem Fußballplatz 
sehen; nach dem Erwerb der Einheit werden Sie 
natürlich namentlich als Spender aufgeführt.  
Die Rasenpatenschaft gilt für eine Saison, 
natürlich können Sie auch gerne am Ende der 
jeweiligen Saison verlängern und /oder neue 
Patenschaften erwerben. 
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Jubiläumsaktion – SPIELERPATENTRIKOT - limitierte Auflage 
mit Herz und Hemd für Ihren Lieblingsspieler 

Als besonderes Highlight bieten wir das Spielerpatentrikot an; mit dem Sie als eingefleischter 
ZV Fan auch nach außen den Zusammenhalt zwischen Verein und Fans /Mitgliedern 
demonstrieren.  

Sie wählen Ihr gewünschtes „Patenkind“ aus - jeder Spieler kann maximal 2 Paten haben; 
bestellen dann das Trikot (Beispiel s. unten) zum einmaligen Preis von  39,99 €! 
Zu besonderen Anlässen (Kirchweih, letztes Heimspiel…..) können Sie dann ein Kind 
bestimmen, welches zusammen mit dem Spieler (natürlich in diesem Trikot) aufläuft.  

Zusätzlich wird der Pate und sein Spieler mit Foto im Durchblick veröffentlicht; ein 
Mannschaftsessen mit den Paten ist ebenfalls im Preis inbegriffen. 

Die Liste mit den Namen und Nummern der zur Verfügung stehenden Spieler liegt ab dem 
31.08.2011 bei jedem Heimspiel am Kiosk auf dem Sportgelände aus – tragen Sie sich dort 
ein; wer welchen Spieler als Patenkind erhält, entscheidet sich nach dem „Windhundprinzip“ 
– d.h. wer zuerst kommt mahlt zuerst. 
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WERDE MITGLIED BEIM ZV  - BEITRITTSERKLÄRUNG 
 
Hiermit trete ich  
 
Name:...........................................   Vorname: .............................................. 
 
Geburtsdatum:...........................    Geburtsort:............................................ 
 
PLZ/Wohnort: ...............................................................................................  
 
Straße, Nr.:................................……………. Telefon: ............................     
 
zum Zentralverein Thierstein  als  Mitglied bei. 
 
Eintrittsdatum: .......................... 
 
 
Ich ermächtige den Verein, den Beitrag jährlich von meinem Konto Nr. ....................................... 
bei ..........................................................................., BLZ............................... 
Kontoinhaber:........................................................... 
abzurufen. 
 
 
 
...........................                       ..................................................................... 
        Datum                                                                       Unterschrift  
                                                                (bei Jugendlichen des gesetzlichen Vertreters) 
 
 

 
 



Zwei Italienerinnen ↑ 
Liebeshungriger  

ZV Theater Team 2011 ↓ 
 

Zwei heiße Italienerinnen  - aus dem Stück  : Petri Heil und Waidmann´s Dank  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
Der ZV ist stolz auf die Theatergruppe. Die Rückmeldungen von den Besuchern waren 
immer  positiv und bestätigten das große Engagement dieser tollen Truppe. 
Daher bekunden wir – die Verantwortlichen des Zentralvereins – euch allen „Theaterstars“ 
heute  unseren Respekt vor dieser Leistung und rufen euch mit  Begeisterung und Freude 
zu: 
 

„Bitte weiter so und vielen Dank  
    für die netten Stunden!“    

 

                   Unsere Theaterstars Unsere Theaterstars



 

 
unsere Kinder bzw. Jugendtheatergruppe nach erfolgreicher 
Aufführung  Unsere Kinder bzw. Jugendtheatergruppe nach erfolgreicher Aufführung.



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 












● der Ausrichtung der Unternehmensziele auf Ihre 
Unternehmensstrategie.

● der Definition entsprechender Maßnahmen zur Erreichung der 
Unternehmensziele.

● der Implementierung eines Projektmanagements zur 
erfolgreichen Umsetzung definierter Maßnahmen.

● der Effizienzsteigerung im Informations und 
Kommunikationsmanagement.

● der Optimierung der Geschäftsprozesse.

 
 

 
 

 
 

 


 









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